KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Angelika Schoder


1.  Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	416
	Natural Resources Management and Ecological Engineering



Studienrichtung: 

	1040213



Matrikelnummer:

	Lincoln University


2. Gastinstitution:
	Neuseeland


 Gastland:
3. Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     05. 02.  2012     bis     05. 07.  2012
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über die Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Homepage der Gastinstitution
	4

	Studierende / Freunde 
	5

	Lehrende/r an der BOKU
	1

	Studienpläne
	1

	Gastinstitution
	5

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	3

	Sonstige:          
	 


5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Englisch
	100 %
	3.)       
	    %

	2.)       
	    %
	4.)       
	    %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	7. Gastland
	Keine speziellen Empfehlungen - bis auf kleine kulturelle Unterschiede ist es nicht sehr schwierig, sich in Neuseeland zurechtzufinden und einzufügen. Auf jeden Fall Reisezeit vor und / oder nach dem Semester einplanen, denn Neuseeland hat sehr viele schöne (Natur-)Attraktionen zu bieten!


	8. Gastinstitution
	LU bietet sehr viele nützliche Informationsveranstaltungen und Hilfe für NARMEE-StudentInnen an - es ist empfehlenswert, dort hinzugehen bzw. sich sofort an die freundlichen MitarbeiterInnen zu wenden, wenn Fragen auftauchen.

Bezüglich der Lehrveranstaltungen ist sehr viel Mitarbeit und Engagement gefordert. Unbedingt zu den "Vorlesungen" gehen, die oft eher Diskussionen sind, und die Assignments pünktlich erledigen, dann ist es kein Problem die LVs positiv abzuschließen.



9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	Ruth Girstmair (Anmeldeformalitäten für das Auslandssemester / Stipendium an der BOKU)

Tracey Shields, Sue Bowie (alle organisatorischen Fragen an der Gastinstitution)



11. Wie stufen Sie die Hilfe in Beratung und administrativer Abwicklung ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	3

	von Lehrkräften an der BOKU
	1

	von der Gastinstitution
	5

	von Studierenden an der Gastinstitution
	2

	von anderen:    NARMEE-StudentInnen an der BOKU
	4


12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Sobald wie möglich mit der Organisation beginnen, damit man alles rechtzeitig erledigen kann; nicht warten, sondern sofort nachfragen, wenn etwas unklar ist


13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	Siehe 7.


14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

Ein Event zu Beginn des Semesters und mehrere "Happy Hours" während des Semesters für alle internationalen StudentInnen;

Zwei NARMEE-Treffen



UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 
      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

1070 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):
635 €

davon:

	Unterbringung
	 400
	€ / Monat

	Verpflegung
	 200
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 30
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 5
	€ / Monat

	Studiengebühren
	 0
	€ / Monat

	Sonstiges:
	-
	 0
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
Selbständiges Erarbeiten der LV-Inhalte durch Lesen und Schreiben von Texten; Anregung zur kritischen Reflexion durch Diskussion


	In soziokultureller Hinsicht:
Erleben postkolonialer Strukturen und des Umgangs mit der indigenen Bevölkerung Neuseelands


25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	Nein


26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	-


27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	Bessere Organisation der Anmeldeformalitäten für das Auslandssemester und Stipendium - d.h. mehr Klarheit und Transparenz, damit notwendige Informationen schneller aufgefunden werden können und man sich auf das Ergebnis einstellen kann


	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Besuchte Lehrveranstaltungen:

ERST631 - Environmental Sciences in Environmental Policy

ERST604 - Advanced Urban, Regional and Resource Planning

ERST611 - Advanced Environmental Monitoring

Darüber hinaus habe ich es als sehr interessant empfunden, auf verschiedenen Reisen durch Neuseeland Flüsse und Wälder in einem ursprünglichen Zustand zu erleben, wie man sie in Mitteleuropa kaum noch findet. Auch ist es sehr empfehlenswert, Neuseelands rechtliches und politisches Umfeld im Umwelt- und Ressourcenbereich zu verfolgen (Resource Management Act, aktuelle Diskussionen um Landwirtschaft und Gewässerschutz in Canterbury ...).

Diese beiden Aspekte halte ich für sehr relevant für unser Studium.

Die Wohnungssuche in Christchurch ist nicht einfach, und der Wiederaufbau nach dem Erdbeben ist noch nicht sehr weit fortgeschritten. Auch gibt es nach wie vor Nachbeben. Dadurch, dass ich nicht auf dem Campus gewohnt habe, konnte ich vielleicht besser miterleben, wie die Menschen mit dieser Naturkatastrophe umgehen. Es ist meist auch billiger, ein Zimmer in der Stadt zu finden, und man bekommt mehr vom eigentlichen Leben in Neuseeland mit. Allerdings hatte ich dadurch nicht viel Kontakt mit anderen LU-StudentInnen, und verkehrsbedingt ist es oft mühsam die Uni zu erreichen.



Die zwei letzten Fragen

	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	Zu erfahren, was Studieren in einem anderen Land bedeutet, und wie dort der ganze Universitätsbetrieb funktioniert - und vor allem neue Facetten meines Studiums kennenzulernen. Ich bin mir jetzt mehr im Klaren darüber, was "NARMEE" ist, und was ich persönlich damit erreichen will.


	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	Sich nicht von anfänglichen Unsicherheiten entmutigen zu lassen - schlussendlich klappt schon alles, und das Auslandssemester wird zu einem tollen und wertvollen Erlebnis





Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein
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6

